
Stadtverwaltung
Kirchplatz 4
Tel. (0 91 71) 8 48-0
E-Mail: info@stadt-roth.de
Mo.–Fr. 7–12 Uhr
Di. und Do. 13.30–17 Uhr

Bauamt, Allee 9
Tel. (0 91 71) 8 48-0
Fax (0 91 71) 8 48-4 19 
E-Mail: bauamt@stadt-roth.de
Mo.–Fr. 7–12 Uhr
Di. und Do. 13.30–17 Uhr

Stadtwerke Roth
Sandgasse 23
Tel. (0 91 71) 97 27-0 
E-Mail: info@stadtwerke-roth.de
Mo.–Fr. 7–12 Uhr
Mo. bis Do. 13.30–15 Uhr

Tourist-Information
Hauptstraße 1
Tel. (0 91 71) 8 48-5 13 
E-Mail: tourismus@stadt-roth.de
Mo.–Fr. 9–12 Uhr und 
Mo., Di., Do. 13–16 Uhr

Jugendhaus/-büro
Neues Gäßchen 3 
Tel. (0 91 71) 8 48-8 00 
E-Mail: jh-roth@gmx.de
Di.–Do. 10–12 Uhr
Do. 15–18 Uhr

Kulturfabrik
Stieberstraße 7
Tel. (0 91 71) 84 87 62
Fax (0 91 71) 84 87 50 
E-Mail: kulturfabrik@stadt-roth.de
Mo.–Fr. 9–12.30, 13.30–17, freitags bis 15 Uhr

+++ Stadtlexikon „Roth von A bis Z“ vorgestellt +++ Öffnungszeiten +++ Geschenke aus Roth +++
ANZEIGE

 22. Dezember 2011

Streifzug durch die Stadtgeschichte
Am Mittwoch, 14. Dezember, 

wurde es im Rother Rathaus 
offiziell vorgestellt: Das kulturge-
schichtliche Stadtlexikon „Roth 
von A bis Z“.

Erster Bürgermeister Ralph 
Edelhäußer bedankte sich im 
Rahmen des Pressegesprächs 
ganz herzlich bei den beiden 
Autoren Guido Schmid und Sa-
bine Brem sowie den Grafikern 
Weinberg für die tolle Arbeit. 
Im Besonderen galt sein Dank 
aber der Sparkassenstiftung 
Roth-Schwabach und den an-
wesenden Herren Hans Jürgen 
Rohmer und Ralph Huber für die 
finanzielle Unterstützung, ohne 
die eine Umsetzung in der vor-
liegenden Qualität nicht möglich 
gewesen wäre.

Aktueller Wissensstand
Museumsleiter und Stadtar-

chivar Guido Schmid und Sabine 
Brem stellten das Konzept des 
Lexikons vor, das historische 
Fotografien aus Roth und den 
aktuellen Wissensstand zur 
Rother Stadtgeschichte vereint.

Durch diese Kombination von 
Bildmaterial und Textpassagen 
konnte die Informationsfülle 
der Lexikonartikel mit dem visu-
ellen Reichtum der historischen 
Bilder aufgelockert werden.

Erfreulicherweise hat sich 
auch die Sparkassenstiftung 
Roth-Schwabach von diesem 
Konzept überzeugen lassen und 
die Drucklegung großzügig un-
terstützt.

Das Stadtlexikon umfasst 280 
Seiten und ist für 34,80 Euro im 
Rother Buchhandel sowie in der 
Tourist-Information im Schloss, 
im Museum und der Stadtbüche-
rei erhältlich.

Das ansprechende Buch 
lädt zum Schmökern durch die 
Rother Stadtgeschichte von den 
Anfängen bis zur Gegenwart ein 
und ist ein absolutes Muss unter 
dem Rother Weihnachtsbaum.

Rechtzeitig vor Weihnachten wurde „Roth von A bis Z“ offiziell vorgestellt. Das 
kulturgeschichtliche Stadtlexikon lädt zu einem informativen Streifzug durch die 
Rother Stadtgeschichte ein.� Foto: privat

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,

nun geht unser erstes ge-
meinsames Jahr zu Ende und 
ich möchte Ihnen auf diesem 
Wege persönlich, im Namen 
meiner Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter und auch des Stadt-
rates die besten Weihnachts-
grüße aussprechen.

Wenn wir zurück blicken auf 
die vergangenen Monate, sehen 
wir, neben dem oft selbst schon 
sehr erlebnisreichen Alltag, viele 
besondere Ereignisse, die das 
Jahr 2011 geprägt haben: Der 
Jubiläums-CHALLENGE, die Ein-
weihung des neuen Basketball-
feldes und der Freizeitanlage am 
Jugendhaus, die Einführung der 
Bürgermeistersprechstunden 
und vieles mehr. 

Ich freue mich sehr, mit Ihnen 
gemeinsam das Geschehen in 
der Stadt mitgestalten zu kön-
nen. Ich freue mich über Ihr 
Engagement und die, gerade 
in den Bürgersprechstunden 
und zahlreichen persönlichen 
Begegnungen, immer wieder 
geäußerten guten Ideen und 
Anregungen, die regelmäßig zur 
positiven Entwicklung unserer 
Stadt beitragen. Im Rahmen un-
serer Möglichkeiten werden wir 
auch zukünftig alles in unserer 
Macht stehende tun, neue Ideen 
umzusetzen, aber auch an 
Bewährtem festzuhalten.

Wirtschaftlich gesehen kön-
nen wir auf einen Haushalt 
ohne Neuverschuldung zurück 
blicken, wissen aber auch, 
dass gerade das Thema „Einzel- 

Spende statt Karten
Für die vielen bereits einge-

gangenen Weihnachtskarten 
und Neujahrsgrüße, die an Bür-
germeister Ralph Edelhäußer 
und die Mitarbeiter der Stadt-
verwaltung geschickt oder 
persönlich überreicht wurden, 
möchten wir uns ganz herzlich 
bedanken. Wie bereits in den 

Jahren zuvor, hat sich die Stadt 
Roth mit Bürgermeister Ralph 
Edelhäußer jedoch dazu ent-
schlossen, keine Weihnachts-
grüße per Post zu verschicken.

Stattdessen wird die Spen-
den-Aktion „Jeder Bürger ein 
Euro“ von Landrat Herbert 
Eckstein unterstützt.

Suchen Sie kurz vor Weih-
nachten noch ein passendes 
Weihnachtsgeschenk? Dann 
hat die Tourist-Information ein 
paar schöne Ideen für Sie:

Lassen Sie Ihre Beschenkten 
mit dem Roth-Memory-Spiel 
inklusive Roth-Puzzle für 5 Euro 
spielerisch die Stadt Roth ent-
decken. Damit machen Sie 
Groß und Klein eine schöne 
Freude.

Aber auch der Rother Kultur- 
gutschein im Wert von 5 Euro 
pro Stück ist ein gerne 
gesehenes Weihnachtsge-
schenk unter dem Weihnachts-
baum, gerade für Kulturlieb-
haber.

Oder verschenken Sie mit 
dem Rother Landgenusskörbla 
– Version Weihnachten – regio-
nale Köstlichkeiten.

Auch kleine Mitbringsel 
wie zum Beispiel die putzige 
Rothsee-Ente für 0,50 Euro 
bringen vor allem Kinderaugen 
zum Leuchten.

Für Geschichtsinteressierte 
wären aus dem Sortiment der 
Tourist-Information zum Beispiel 
das Buch „Roth in Mittelfranken“ 
(9,90 Euro) oder die DVD „Streif-
zug durch die Stadtgeschichte“ 
(14,80 Euro) zu empfehlen.

Und ganz druckfrisch er-
halten Sie bei uns außerdem 
das Buch „Roth von A bis Z, 
Ein kulturgeschichtliches Stadt- 
lexikon“ (34,80 Euro).

All diese Produkte sowie viele 
weitere Geschenkideen finden 
Sie in der Tourist-Information im 
Schloss Ratibor. Vor Weihnach-
ten ist sie bis 23. Dezember um 
12 Uhr für Sie da!

Geschenke für Roth-FansSchäden online melden
Da es immer wieder zu Schäden 

an Straßen, Wegen, Straßenbe-
leuchtungen oder öffentlichen An-
lagen kommt, die von der Verwal-
tung bzw. dem städtischen Bau-
hof nicht bemerkt werden, bittet 
die Stadt Roth um Ihre Mithilfe: 
Sollten Ihnen Schäden an oben 
genannten Einrichtungen auffal-

len, können Sie in Zukunft das 
Online-Schadensformular nutzen, 
das auf www.roth.de unter „Rat-
haus & Politik“ zu finden ist. Die 
Verwaltung wird Ihre Meldung 
dann an die zuständigen Abtei-
lungen weiterleiten und, soweit 
es in ihren Möglichkeiten steht, 
für Abhilfe sorgen.

Öffnungszeiten geändert
Am Heiligen Abend, 24. De-

zember 2011, und an Silvester, 
31. Dezember 2011, sind die 
Stadtverwaltung Roth und die 
Stadtwerke Roth geschlossen. 
Die städtischen Einrichtungen 
sind wie folgt geschlossen:

Die VHS Roth vom 24. 12. 
2011 bis einschließlich 8. 1. 
2012, die Kulturfabrik/Bürger-

haus vom 24. 12. 2011 bis 
einschließlich 6. 1. 2012 und 
die Tourist-Information in der 
Zeit vom 24. 12. 2011 bis 
8. 1. 2012, die Stadtbücherei 
Roth am 26. 12. 2011 und am 
6. 1. 2012, das Jugendhaus vom 
27. 12. 2011 bis einschließlich 
8. 1. 2012 und das Jugendbüro 
vom 27. 12. 2011 bis einschließ-
lich 5. 1. 2012.

handel“ in der nahen Zukunft 
einiger Anstrengungen bedarf.

Im Zuge der Bundeswehr-
Strukturreform werden auf den 
Traditionsstandort Roth sicher-
lich einschneidende Verände-
rungen zukommen. Wir werden 
jedoch gemeinsam auch hier 
eine Lösung finden und uns an 
die neue Situation anpassen.

Schließlich ist Roth und sei-
ne Ortsteile mit einer starken 
wirtschaftlichen Kompetenz im 
Bereich Handwerk, Gewerbe 
und Industrie ausgestattet – 
die niedrige Arbeitslosenquote 
unterstreicht dies.

Ich wünsche Ihnen eine frohe 
und besinnliche Weihnachtszeit 
und für das kommende Jahr 
2012 weiterhin persönlichen, 
beruflichen und wirtschaftlichen 
Erfolg, alles Gute und vor allem 
Gesundheit.

Ihr

Ralph Edelhäußer
Erster Bürgermeister

Jugendarbeit aktiv unterstützt
In diesem Jahr hat die Fima BIL Burkhartsmaier 
Industrielackiererei aus der Burkhartsmaier 
Unternehmensgruppe Roth bei ihrer Weih-
nachtsaktion die Stadtjugendkapelle Roth mit 
einer Spende bedacht. Erich Burkhartsmaier (l.) 
und Sven Pech (2. v. l.) brachten bei der 
Übergabe im Rother Rathaus zum Ausdruck, 
dass sie durch den Kauf einer Aktivbox, die 
bei der Orchesterschule der Stadt Roth in 
Zukunft für Unterrichtszwecke eingesetzt 
wird, die großartige Jugendarbeit dieser 
Einrichtung sehr gerne unterstützen wollen. 
Bürgermeister Ralph Edelhäußer und Stadt-
kapellmeister Walter Greschl freuten sich 
sehr über einen neu gewonnenen Sponsor 
und über die Spende, die sofort zum Einsatz 
kommen werde, so Greschl.� Foto: privat

25 Jahre im Dienst
Am 6. Dezember 2011 nahm 
Friedrich Weigel (2. v. l.) an-
lässlich des 25-jährigen Dienst-
jubiläums im Rahmen einer klei-
nen Feier die Glückwünsche, 
den Dank und die Anerkennung 
des Ersten Bürgermeisters 
Ralph Edelhäußer (r.), von In-
grid Feuerstein, Werkleiterin 
der Stadtwerke, sowie Perso-
nalrätin Christel Steinecke (l.) 
entgegen. Seit 25 Jahren arbeitet Friedrich Weigel im Bereich 
Gas und Wasser und wurde im Jahr 2001 zum Vorarbeiter 
bestellt. Darüber hinaus ist er seit zehn Jahren Mitglied des Per-
sonalrates, in denen er fünf Jahre als Vorsitzender tätig war. In 
dieser Zeit erlebte er viele große Veränderungen wie beispiels-
weise den Umzug der Stadtwerke in die Sandgasse.� Foto: privat

Termine im Januar 2012
Dienstag	 10.01.12	 17.30 Uhr 	 Umweltausschuss
Donnerstag 	 12.01.12	 17.30 Uhr	 Bauausschuss
Dienstag	 17.01.12	 17.30 Uhr	 Haupt- und Finanzausschuss
Dienstag	 31.01.12	 17.30 Uhr	 Stadtrat

Änderungen vorbehalten

Foto: privat


